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FROHE WEIHNACHTEN UND 

EIN GUTES NEUES JAHR.

Was 2024 in Flawil und Degersheim 
bewegt hat

FLAWIL/DEGERSHEIM Das Jahr 2024 ist 
bald zu Ende. Was hat in Flawil und in Degers-
heim im letzten Jahr bewegt? Ein Blick zurück.

Wechselreiches Frühjahr für die Verwaltung
FLAWIL Der Wechsel von Elmar Metzger zu 
Rolf Claude als Gemeindepräsident sowie der 
Zusammenschluss der Grundbuchämter Fla-
wil und Degersheim prägten das Frühjahr 2024 
der Verwaltung. Der Zusammenschluss der bei-
den Grundbuchämter mit dem erforderlichen 
Transfer der Aufgaben inklusive des Wechsels 
in der Führung des Amtes forderte die Mit-
arbeitenden stark. Nun ist das Grundbuchamt 
Flawil- Degersheim einige Monate operativ tä-
tig. Es kann ein durchaus positives Fazit gezo-
gen werden. Das neue System funktioniert sehr 
gut und wird von der Bevölkerung positiv wahr-
genommen. 

Geschäftsbericht in neuem Format
DEGERSHEIM Der Geschäftsbericht der Ge-
meinde Degersheim erschien erstmals in einem 
neuen Format. Anstelle des gedruckten Gesamt-
berichts, der nur auf Bestellung versendet wurde, 
erhielten alle Stimmberechtigten ein Faltblatt, das 
einen Überblick über das vergangene Geschäftsjahr 
beinhaltet. Alle weiteren Informationen sind online 
abrufbar.

Spital Flawil bleibt in Flawiler Besitz
FLAWIL Die Geschichte des Spitals Flawil 
gleicht seit der Aufgabe der operativen Tätigkeit 
durch den Kanton St.Gallen einer Achterbahn. 
Hoffnung machte der Verkauf an die Viva Group 
und der daraufhin geplante Neubau. Doch bald 
schon wurde der Neubau abgesagt. Und es kam 
noch dicker. Die Machbarkeitsstudie der Viva 
Group attestierte dem bisherigen Projekt keinen 
Erfolg. Eine alternative Nutzung wurde vorge-
schlagen und aktiv vorangetrieben. Doch wiede-
rum kam es zu einem Planungsstopp. Der 2024 
erfolgte Verkauf des Spitalgeländes an die Stif-
tung Wohn- und Pflegeheim macht nun wieder 
eine Flawiler Lösung möglich. Gemeinsam mit 
der Gemeinde erarbeitet die Stiftung derzeit ein 
Konzept zur späteren Nutzung des Geländes und 
der Gebäude. Erste Informationen dazu sollen im 
Frühjahr 2025 folgen.

Gesamterneuerungswahlen
DEGERSHEIM Für die Behörden der Gemeinde 
standen Ende September 2024 die Gesamterneue-
rungswahlen an. Während die Stimmberechtigten 
das Gemeindepräsidium, das Schulratspräsidium 
sowie die GPK ohne Gegenkandidaturen bestätig-
ten, fanden für die Erneuerung von Gemeinderat 
und Schulrat Kampfwahlen statt. Beide Räte wur-
den bereits im ersten Wahlgang vollständig besetzt.

SILVESTERNACHT

Der Verkehrsverein Flawil verwandelt am 
Dienstag, 31. Dezember 2024, die Bahnhof-
strasse in eine Partymeile. Um Mitternacht 
wünschen sich die Flawilerinnen und Fla-
wiler im Zentrum ein gutes neues Jahr. Aus 
diesem Grund ist die Bahnhofstrasse in der 
Silvesternacht gesperrt.

››› SEITE 17

KONSTITUIERUNG

Der Gemeinderat Flawil hat sich am 13. De-
zember 2024 für die Amtsdauer 2025 bis 2028 
konstituiert. Drei Neue und vier Bisherige 
bilden in der kommenden Legislatur das Gre-
mium. Nebst verschiedenen Wahlen und der 
Festlegung der Entschädigungen stand die Or-
ganisation der strategischen Ebene im Fokus.

››› SEITE 14

BIOABFUHR

Die nächste Bioabfuhr findet am Donners-
tag, 2. Januar 2025, ab 7 Uhr statt.

››› SEITE 5
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Bürgerversammlung
FLAWIL Ein weiterer erinnerungswürdiger Mo-
ment war die Bürgerversammlung im April 2024, 
an der vier Volksmotionen zur Abstimmung ka-
men. Allerdings wurden alle abgelehnt. Ausser-
dem stimmte die Bürgerversammlung einem 
Nachtragskredit in der Höhe von 2,64 Millionen 
Franken für die projektbedingten Mehrkosten 
für den Neubau der Dreifachhalle mit Musik-
schulzentrum Feld zu.

DEGERSHEIM Die ordentliche Bürgerver-
sammlung der Politischen Gemeinde Degers-
heim behandelte zwei Kreditanträge, die mit viel 
Spannung erwartet wurden. Die 488 anwesenden 
Stimmberechtigten erlebten spannende Debatten 
und die Gegenüberstellung von mehreren Anträ-
gen, wie es in Degersheim nur selten geschieht. 
Schliesslich wies die Bürgerversammlung das 
Geschäft zur Sanierung des Freibads an den Ge-
meinderat zurück und genehmigte einen Kredit-
antrag mit einem reduzierten Betrag für die digi-
tale Transformation an der Volksschule.

Neubau Dreifachhalle Feld mit Musik-
schulzentrum
FLAWIL Von der alten Turnhalle Feld ist heute 
nichts mehr zu sehen. Stück für Stück wurde die 
Halle abgerissen und der Bauschutt entsorgt. Es 
folgte der Aushub der neuen Baugrube. Derzeit 
ruht die Baustelle aufgrund der bevorstehenden 
Weihnachtstage. Doch bereits im Januar 2025 
geht das Generationenprojekt, das in naher Zu-

kunft zahlreichen Vereinen und Schulklassen zur 
Verfügung stehen wird, weiter. 

Einweihung Kirche Wolfertswil
DEGERSHEIM Nach fünf Jahren mit Projektie-
rung, politischen Entscheiden und Bauarbeiten 
konnte die Bevölkerung Anfang März 2024 die 
rundum erneuerte Bruder-Klaus-Kirche in Wol-
fertswil feierlich einweihen. Aufgrund der Um-
gestaltung kann das Gebäude flexibler genutzt 
werden und steht der Bevölkerung für religiöse 
und weltliche Anlässe zur Verfügung.

Grundbuchamt Flawil-Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM Die Gemeinden Fla-
wil und Degersheim haben ihre Grundbuchäm-
ter per 1. April 2024 zusammengelegt. Mit dem 
neu geschaffenen Grundbuchamt Flawil-Degers-
heim mit Sitz in Flawil ist die Aufrechterhaltung 
einer guten Arbeitsqualität sowie die Schaffung 
von attraktiven Stellen gewährleistet. Die Zusam-
menführung verlief sehr zufriedenstellend. Nach 
der intensiven Einführungsphase verläuft das Ta-
gesgeschäft mittlerweile reibungslos.

Gesamterneuerungswahlen Behörden-
mitglieder
FLAWIL Das Wahljahr 2024 hatte es ebenfalls 
in sich. Neben einem Dutzend Vorlagen auf Bun-
desebene und drei kantonalen Vorlagen mussten 
auch die Mitglieder der Kantonsregierung, des 
Kantonsrates sowie auf Gemeindeebene die Mit-
glieder des Gemeinderats und der Geschäftsprü-

fungskommission gewählt werden. Ausserdem 
stellten sich Gemeindepräsident Rolf Claude und 
Schulpräsident Christoph Ackermann erfolgreich 
zur Wiederwahl auf. Nach dem zweiten Wahl-
gang ist der Gemeinderat als strategisches Füh-
rungsorgan der Gemeinde komplettiert worden. 
Die Legislatur 2025–2028 bestreiten vier bishe-
rige und drei neu gewählte Gemeinderäte. Mit 
den fünf neu gewählten Mitgliedern der GPK und 
der neuen Bildungskommission darf der Start ins 
neue Jahr mit Spannung erwartet werden.

Anlässe und Jubiläen
DEGERSHEIM Die Degersheimer Bevölkerung 
durfte gleich mehrere Jubiläen erleben. So feier-
ten die Betreiberinnen der Restaurants Fuchs-
acker und Rössli Degersheim ihr zwanzigjähriges 
Bestehen. Aber auch das Spansaufest in Wolferts-
wil fand bereits zum zwanzigsten Mal statt. Das 
Jodelchörli Degersheim präsentierte seinen ersten 
Tonträger zum 90-jährigen Bestehen des Vereins.

Schlussbilanz Legislaturziele und erfolg-
reiche Rezertifizierungen
FLAWIL Ende Dezember endet auch die Legis-
latur 2021–2024. Die Schlussbilanz der Legisla-
turziele 2021–2024 zeigt, dass über die Hälfte der 
Ziele innerhalb der Legislatur erreicht werden 
konnten. Ein gutes Dutzend weiterer Ziele be-
findet sich auf dem Weg und dürfte bereits 2025 
erreicht werden. Das zeigt auch, dass die Ziele 
ambitiös gewählt wurden. Ziele der aktuellen Le-
gislatur waren auch die Rezertifizierungen «Kin-

Augenmass
«Das richtige Mass 
von allem führt zum 
Erfolg»  – so einfach 
ist die Welt. Das aus-
gewogene Urteil, die 
angemessene Ein-
schätzung in den un-
terschiedlichsten Le-
bensbereichen  – das 
richtige Augenmass 
zu haben bedeutet, 

die richtige Balance zu finden. Immer das 
Ganze im Blick zu haben.

Nun wissen wir alle, das Augenmass ist eine in-
dividuelle Angelegenheit. Persönliche Erfahrun-
gen, Perspektiven und Werte sind entscheidend. 
Somit ist ein gutes Augenmass abhängig vom 
Grad der Selbstreflexion und der Empathie, um 
die Perspektiven anderer zu  berücksichtigen. Es 
geht somit auch um Toleranz. Umgekehrt: Wo 
Augenmass fehlt, wird es teuer. 

Fehlentscheidungen, Ressourcenverschwen-
dung, Ungleichgewichte, Missverständnisse, 
erhöhte Risiken, verminderte Qualität und Un-
zufriedenheit. Einige werden nun schmunzeln 
und an eigene Situationen mit der Gemeinde 
denken, in denen das aus eigener Sicht gese-
hene Augenmass gefehlt hat.

Ich habe in diesem Jahr unzählige Situationen 
erlebt, in denen Augenmass eine grosse Rolle 
spielte und von zwei Seiten oder Parteien ge-
fordert wurde. Oft kam ich als dritte Person 
dazu. Schnell wird jeweils die unterschiedliche 
Ausgangslage klar, die unterschiedlichen Hin-
tergründe, Fachkenntnisse, Annahmen, Ziel-
setzungen etc. Missverständnisse sind hier im 
System vorprogrammiert.
Wenn Augenmass subjektiv ist, wird es schwie-
rig, es einzufordern. Die gemeinsame Basis 
fehlt. Es geht um Verständnis, Perspektiven-
wechsel, Respekt und Fairness und letztlich um 
die pragmatische Problemlösung. Dies ist ent-
scheidend im Dialog in der Gemeinde zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern mit den Behörden 
und der Politik. Augenmass sorgt dafür, dass 
Anliegen ernst genommen werden, ein kons-
truktiver Umgang miteinander gefördert und 
gegenseitiges Vertrauen aufgebaut werden kann.
Augenmass ist nicht alles, aber ein entschei-
dender und anspruchsvoller Faktor, um ein 
praktisches und zielorientiertes Vorgehen zu 
ermöglichen und sicherzustellen.

Ich wünsche Ihnen eine frohe und gute Weih-
nachtszeit. Zeit auch zu reflektieren und mit 
Freude und Kraft ins neue Jahr zu starten.

 Rolf Claude, Gemeindepräsident
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal der Gemeinden Flawil und Degersheim 
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2025!

Gemeinde Flawil / Gemeinde Degersheim www.flawil.ch / www.degersheim.ch

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 2. Januar 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

FLADE-Blatt macht  
Weihnachtsferien
Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts 
erscheint am Freitag, 10. Januar 2025. 
Inserateschluss ist am Donnerstag,  
2. Januar 2025, um 17 Uhr. Ab 10. Januar 
2025 erscheint das FLADE-Blatt wieder 
wöchentlich.

derfreundliche Gemeinde» und «Energiestadt». 
Beide Labels konnten erfolgreich rezertifiziert 
werden, auch wenn beim Label «Energiestadt» 
die angestrebten 74 Prozent der Gesamtpunkt-
zahl um 0,4 Prozent verpasst wurden. 

Tempo 30-Zone
DEGERSHEIM Zahlreiche Anwohnerinnen 
und Anwohner unterzeichneten einen Antrag 
für die Einführung einer Tempo-30-Zone im 
Hörenquartier in Degersheim. Nach der Info-
veranstaltung, die Ende Oktober 2024 gleich vor 
Ort stattfand, unterbreitete der Gemeinderat den 
Technischen Bericht und den Massnahmenplan 
der Bevölkerung zur Mitwirkung. Nach mehr-
heitlich positiven Rückmeldungen wird das Pro-
jekt weiter vorangetrieben.

Lehrstelleninfo
DEGERSHEIM Im November 2024 sorgte die 
erste Degersheimer Lehrstelleninfo in der Mehr-
zweckanlage für grossen Besucherandrang. Rund 
20 Betriebe aus der Region boten den interessier-
ten Jugendlichen an der Tischmesse Einblick in 
die Ausbildungsplätze, die in der Gemeinde an-
geboten werden. Sowohl die Ausstellenden als 
auch die Besucherinnen und Besucher zeigten 
sich mit der Veranstaltung sehr zufrieden.

Augenmass
In der politischen 
Rhetorik gehört es 
schon fast zum Stan-
dard, das nötige Au-
genmass zu verspre-
chen, es einzufordern 
oder dem politischen 
Gegner abzusprechen. 
Auch ich in meiner 
Funktion als Gemein-
depräsident werde im-

mer wieder damit konfrontiert. Aber was ist 
unter Augenmass zu verstehen? Das Wörter-
buch definiert Augenmass als die Fähigkeit, in 
angemessener Weise zu handeln.
Na bravo! Da bin ich genau so schlau wie zuvor: 
Denn was heisst «angemessen»? Ist mein «ange-
messen» dasselbe wie Ihres? Ist das «angemes-
sen» aller Politikerinnen und Politiker und da-
mit auch dasjenige von allen Behördenmitglie-
dern identisch? Wohl kaum. Was als angemessen 
erscheint ist sehr individuell und hängt stark 
von der persönlichen Einstellung und den per-
sönlichen Bedürfnissen ab. Der Verdacht ist ent-
sprechend naheliegend, dass es sich beim Wort 
Augenmass, wie so oft in der Politik, um eine 
Floskel handelt. Ein rhetorischer Kniff, damit 
sich alle angesprochen und berücksichtigt füh-

len. Dem ist aber nicht so. Wer Entscheidungen 
zum Wohle einer Gemeinschaft treffen muss, 
hat die Pflicht, abzuwägen und die Bedürfnisse 
aller Betroffenen zu berücksichtigen. Dazu ist 
eine Versachlichung notwendig. Die Interessen 
Einzelner müssen den Bedürfnissen der Ge-
samtheit untergeordnet werden. Nur so kann 
ein angemessener Entscheid gefällt werden, der 
weder Einzelne benachteiligt noch Andere be-
vorzugt. Insofern ist ein Versprechen, mit Au-
genmass zu handeln, nichts anderes als das Eh-
renwort, sich der Schwierigkeit einer Aufgabe 
bewusst zu sein und sich nach bestem Wissen 
und Gewissen für eine optimale Lösung zum 
Wohle aller einzusetzen. Mich können Sie dies-
bezüglich gerne beim Wort nehmen.

Ihnen allen wünsche ich nun für das kom-
mende Jahr aber, dass Sie bei Ihren persönli-
chen Entscheidungen kein Augenmass walten 
lassen müssen. Ich wünsche Ihnen, dass Sie in 
der Lage sind, Ihre Bedürfnisse klar zu benen-
nen und entsprechend zu Ihrem persönlichen 
Wohl handeln können, ohne Dritte zu benach-
teiligen. Geniessen Sie die Festtage und kom-
men Sie gut ins neue Jahr .

 Andreas Baumann, Gemeindepräsident

Sicherheitsholzschlag Schwalmentöbeli
DEGERSHEIM Im Schwalmentöbeli stehen 
viele kranke Eschen, die in diesem Winter ge-
fällt werden müssen. Deswegen sind punktu-
ell Verkehrseinschränkungen nötig, die jeweils 
vor Ort signalisiert werden.

Im Bereich der Kreuzung Hauptstrasse-Rosen-
strasse sind im Schwalmentöbel Holzarbeiten 
notwendig. Aufgrund vieler, teils kranker Eschen 
ist dieser Eingriff nötig, um die Sicherheit auf 
den Fusswegen sowie auf der Hauptstrasse zu ge-
währleisten. Der Grundeigentümer dieses Wal-
des, der Verkehrsverein Degersheim, hat den Re-
vierförster beauftragt, die Arbeiten auszuführen. 
Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Stras-
seninspektorat St. Gallen. Während der Holz-
schlagarbeiten kann es zu Behinderungen auf der 

Strasse kommen. Zum Zeitpunkt des Holzschla-
ges erfolgt eine Signalisation vor Ort.

Die teils kranken Eschen im Schwalmentöbeli 
müssen demnächst gefällt werden.
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Spezielle Öffnungszeiten
vom 21. Dez. 2024 - 05. Jan. 2025

Ab Dienstag, 07. Januar 2025 gelten
wieder die gewohnten Ausleihezeiten.

WeihnachtenWeihnachten
Neujahr

Danach bleibt die Bibliothek Ludothek
über Weihnachten und Neujahr vom

22. Dez. 2024 - 06. Jan. 2025  geschlossen

Das Team der Bibliothek Ludothek wünscht schöne Festtage
und freut sich, Sie im neuen Jahr wieder zu begrüssen.

Samstag, 21. Dez. 2024   09:00 - 11:00 Uhr

Dienstag, 24. Dezember 2024
Mittwoch, 25. Dezember 2024
Donnerstag, 26. Dezember 2024
Dienstag, 31. Dezember 2024 (Silvester)
Mittwoch, 01. Januar 2025 (Neujahr)

Geschlossen
08:00 – 17:00 Uhr
08:00 – 17:00 Uhr
08:00 – 01:00 Uhr (Happy New Year!)
08:00 – 17:00 Uhr

Herzlichen Dank für ein wunderbares Jahr!
Ihr Vertrauen und Ihre Besuche bedeuten uns viel – Sie machen unsere Arbeit besonders.
Mit einem kleinen Einblick in unser Team, vor und hinter den Kulissen, senden wir Ihnen unsere
besten Wünsche für die Festtage. Mögen diese Tage Ihnen Freude, Erholung und schöne
Momente mit Ihren Liebsten bringen.

Ihr Team vom Wolfensberg & Familien Senn
HOTEL RESTAURANT WOLFENSBERG I 9113 DEGERSHEIM I 0713700202 I INFO@WOLFENSBERG.CH I WWW.WOLFENSBERG.CH

Öffnungszeiten Festtage 24/25

Noch keine Pläne für den
Silvesterabend?

Wir servieren Ihnen ein Feuerwerk
auf dem Teller!

Unser Restaurant bleibt an Silvester
bis 01:00 Uhr geöffnet, und wir
bieten Ihnen ein à la carte-Menü.

Reservieren Sie gerne im Voraus!

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns
begrüssen zu dürfen.

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr

Die Gemeindeverwaltung Degersheim ist über die Weihnachts- 
und Neujahrszeit wie folgt geöffnet: 

Montag, 23. Dezember 2024, ganzer Tag und  
Dienstag, 24. Dezember 2024, Vormittag 
Freitag, 3. Januar 2025, ganzer Tag

Ab Dienstag, 24. Dezember 2024, Nachmittag, bis Donnerstag,  
2. Januar 2025, ganzer Tag, ist die Gemeindeverwaltung durchge-
hend geschlossen.

Unten finden Sie die Notfallnummern bei Todesfällen oder 
 Rohrleitungsbrüchen: 

Wasserversorgung Pikett: 071 372 07 77 
Bestattungsamt: 071 372 07 22 oder Firma Enzler: 071 390 03 36

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen frohe Festtage.

 Gemeindeverwaltung Degersheim
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BIOABFUHR – KORRIGENDA

Die Bioabfuhr vom 31. Dezember 2024 wird am 
2. Januar 2025 nachgeholt. Bitte stellen Sie den 
Container bis am Donnerstagmorgen, 7.00 Uhr, 
bereit. Am Montag, 30. Dezember 2024, erfolgt 
entgegen der Publikation in der Entsorgungsinfo 
2024 keine Bioabfuhr.

Bioabfuhr
DEGERSHEIM Die nächste Bioabfuhr findet 
am Donnerstag, 2. Januar 2025, ab 7 Uhr statt.

Gemäss der Entsorgungsinfo 2024 findet die 
letzte Bioabfuhr des Jahres am 30. Dezember 
2024 statt. Die ZAB teilt jedoch mit, dass sie 
diese nicht durchführen kann und bietet statt-
dessen eine Abholung am Donnerstag, 2. Januar 
2025, an. Die Biocontainer können wie gewohnt 
morgens um 7 Uhr bereitgestellt werden.

Die nächste Bioabfuhr erfolgt am 2. Januar 2025.

Feuerwerk und Kirchgeläut in der 
 Silvesternacht 
DEGERSHEIM Der Jahreswechsel in der Sil-
vesternacht wird von Feuerwerk und Glocken-
geläut begleitet. Da Teile der Bevölkerung den 
Lärm des Feuerwerks als störend empfinden, 
bittet der Gemeinderat im Hinblick auf die ver-
schiedenen Bedürfnisse um entsprechende 
Rücksicht. 

Viele Bewohnerinnen und Bewohner der 
Schweiz können sich die Silvesternacht ohne 
Feuerwerk nicht mehr vorstellen. Dieses Erleb-
nis ist tief in der Gesellschaft verankert. Das Glo-
ckengeläut der Kirchen zum Jahreswechsel hat 
ebenfalls eine lange Tradition und ist für viele 
Menschen ein Moment der Besinnung. So läuten 
die Kirchglocken in Degersheim und Wolferts-

wil in der Silvesternacht jeweils das alte Jahr ab 
23.50 Uhr aus und, nach einer kurzen Pause um 
Mitternacht, bis 00.10 Uhr das neue Jahr wieder 
ein. Durch den Lärm der Feuerwerkskörper, die 
zur selben Zeit abgefeuert werden, ist das Glo-
ckengeläut jedoch nur schlecht zu hören. Auch 
die Ruhe um Mitternacht wird durch den Lärm 
des Feuerwerks gestört. Der Gemeinderat bittet 
die Bevölkerung deswegen darum, sich im Um-
gang mit Feuerwerk gegenüber Mensch, Tier 
und Umwelt respektvoll zu verhalten. Der Ver-
zicht auf das Abfeuern von Feuerwerk zwischen 
23.45 und 00.15 Uhr in der Silvesternacht erlaubt 
es den Bewohnerinnen und Bewohnern, die den 
Jahreswechsel als besinnlichen Moment erleben 
möchten, dies störungsfrei zu tun.

Das Glockengeläut zum Jahreswechsel hat eine lange Tradition.

Traditionelles Dreikönigs-
konzert zum Jahresanfang

VEREIN «Die Musik ist eine Gabe und Ge-
schenk Gottes, die das Böse vertreibt und die 
Leute fröhlich macht». Das Konzert an der 
Krippe zu Ehren der heiligen Familie und der 
drei Könige sorgt Jahr für Jahr für überraschende 
Momente. Der Einstieg in den Alltag des neuen 
Jahres 2025 wäre für Degersheim unvollständig, 
gäbe es nicht das zur Tradition gewordene Drei-
königskonzert in der Jakobuskirche. Es erwar-
ten uns festliche Klänge, die vom Sinfonischen 
Orchester Wil und vom Organisten Wolfgang 
Sieber, Luzern, meisterhaft zu einem musikali-
schen Hochgenuss geformt werden. 
Es kommen Werke von Paul Dukas, Felix Alexan-
der Guilmant, Camille Saint-Säens und Georges 
Bizet zur Aufführung. Die Überschrift des Kon-
zertes –«Bonne Année» – soll uns ins neue Jahr 
hinein begleiten.
Das Konzert findet statt in der Kirche St. Jako-
bus, Degersheim am Sonntag, 12. Januar 2025, 
um17.00 Uhr. Das Programm liegt beim Eingang 
auf. Die Kollekte wird freundlich empfohlen. 
Ganz herzlichen Dank.  Joseph Senn

DEGERSHEIM Die Degersheimer FLADE-Blatt-Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern  
des FLADE-Blatts erholsame Festtage und für das neue Jahr nur das Allerbeste. Vielen Dank für Ihr 
Interesse an unseren Publikationen. Wir freuen uns, Sie auch künftig mit allerhand Wissenswertem 
aus unserer Gemeinde versorgen zu können.           
          Foto: Lois Zinsli

Fröhliche Festtage und einen guten Rutsch
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

Und wieder das 
 Weihnachtsmusical

KIRCHE Ein Event fand wieder statt, von dem 
man am liebsten allen berichten würde. Beacht-
lich, wie innert kürzester Zeit etwas so Grosses 
und Mitreissendes entstehen kann. Jedes Jahr wer-
den Herzen berührt, was sich im nicht enden wol-
lenden Applaus zeigt. Teil eines solchen Erlebnis-
ses zu sein, lässt die Kinder regelrecht wachsen. 
Emsiges Treiben in der Backstube, Einüben von 
Tänzen, Auswendiglernen von Texten, fröhliches 
Sin-gen, ein Gefühl von Gemeinschaft, dies der 
Blick hinter die Kulissen. Und dann geht’s los, die 
klassi-sche Weihnachtsgeschichte, einstudiert von 
vier jungen Degersheimerinnen, modern verfasst 
und gespickt mit viel Humor. Die Botschaft bleibt 
dieselbe, heute wie vor über 2000 Jahren. Schon 
das kleine, unscheinbare Jesuskind verändert die 
Welt. Wer’s glaubt … findet Rettung ganz umsonst, 
eine so gute Nachricht, von der man am liebsten 
allen berichten würde. Jandira Müller

Disco mit Hits von den 
60ern bis zu den 90ern

VEREIN Am Samstag, 4. Januar 2025, wird ab 
20.00 Uhr im Moosbad wieder gerockt. Bei der 
alljährlichen Thüris-Disco, immer Anfang Ja-
nuar, wird zu Rock- und Pop-Oldies aus den 60-
ern bis 90-ern die Hüfte geschwungen und mit-
gesungen. Die Organisatoren und das Bädliteam 
freuen sich, wenn möglichst viele junggebliebene 
Oldies-Fans den Weg ins Moosbad unter die 
Füsse nehmen um mitzufeiern. Stefan Bernhart

Ausflug in das Energiehaus Wattwil
DEGERSHEIM Die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 5/6c besuchten das Erlebnishaus 
Energie in Wattwil. Dort konnten sie verschie-
den technische Anlagen besichtigen und viel 
über erneuerbare Energien lernen. 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse  5/6c 
erlebten einen spannenden und lehrreichen Aus-
flug ins Erlebnishaus Energie am Hagtobelbach 
in Wattwil. Im Energiehaus wird mit innovati-
ven technischen Lösungen erneuerbare Energie 
gewonnen. Die Kinder staunten während des 
Rundgangs über die beeindruckende Solaranlage 
auf dem Dach und das funktionierende Wasser-
rad, das heute noch als Energiequelle dient, und 
lernten dabei, wie die verschiedenen Systeme 
funktionieren. Ausserdem durften die Kinder 
selbst Hand anlegen und mit einem Fahrrad 
Energie umwandeln. Wer am längsten strampeln 
konnte, brachte die Lampen zum Leuchten und 
verstand dabei hautnah, wie anstrengend Strom-
erzeugung sein kann. Ebenso sorgten die Spiele 
mit LED-Lichtern und ein selbst gebauter Flip-
perkasten für viel Freude bei den Kindern. Die 
Schülerinnen und Schüler sind vom Erlebnishaus 
begeistert und nehmen von diesem Tag nicht nur 
wertvolle Erinnerungen, sondern auch neues 
Wissen über erneuerbare Energie mit.

Die Schülerinnen und Schüler beobachteten die ver-
schiedenen Anlagen zur Erzeugung von Energie.
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Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen
DEGERSHEIM Rahel Brunner, Mitarbeiterin 
der Bauverwaltung Degersheim, hat die Ab-
schlussprüfungen zur diplomierten Rechts-
fachfrau HF erfolgreich abgeschlossen. Sie ist 
weiterhin auf der Bauverwaltung tätig und 
bringt dort ihr juristisches Fachwissen ein.

Am 1. April 2021 trat Rahel Brunner in der Ge-
meindeverwaltung ihre Stelle als Mitarbeiterin 
der Gemeinderatskanzlei und der Bauverwaltung 
an. Schon bald entschied sie sich, eine Weiterbil-
dung zur dipl. Rechtsfachfrau HF zu absolvieren. 
Aus diesem Grund drückte sie ab Oktober 2021 
neben ihrer Vollzeitarbeit zwei Mal in der Wo-
che die Schulbank. Nachdem sie im Frühling die 
Rechtsagentenprüfung erfolgreich abgeschlossen 
hatte, arbeitete sie anschliessend intensiv an der 
Diplomarbeit für den Abschluss zur dipl. Rechts-
fachfrau HF. Nebst den bestandenen Diplomprü-
fungen hat sie auch die Präsentation der Diplom-
arbeit erfolgreich durchgeführt. Sie wird sich auf 
der Bauverwaltung nun vermehrt um rechtliche 

Belange kümmern. Der Gemeinderat Degers-
heim, aber auch das Team der Gemeindever-
waltung gratulieren Rahel Brunner herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss und freuen sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.

Rahel Brunner kann das Erlernte bei ihrer Arbeit 
auf der Bauverwaltung täglich anwenden.

DEGERSHEIM Anfang Dezember hat die Deutschtreff-Gruppe den Jahresabschluss gefeiert. 
 Gemeinsam verbrachten die Teilnehmenden den Vormittag mit Tanzen und einem spannenden Frönel-
spiel. Die vielen Köstlichkeiten, welche die Teilnehmenden gekocht oder gebacken hatten, sorgten für 
das leibliche Wohl. Das Deutschtreff-Team freut sich bereits auf das nächste Jahr und auf viele neue 
und bekannte fremdsprachige Menschen.

Jahresabschlussfeier im Deutschtreff

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degers-
heim aufgrund von Mutationen im Einwohnerre-
gister. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Memeti Nila, geboren am 28. November 2024 in 
Lachen (SZ); Tochter des Kjashif Memeti und der 
Sahara Memeti wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfall
Gestorben am 9. Dezember 2024 in Degers-
heim SG: Rusch Anton, von Appenzell AI, geboren 
am 7. Mai 1935, wohnhaft gewesen in 9113  De-
gersheim, Haslen 615. Die Abdankung hat bereits 
stattgefunden.

Gottesdienst mit 
 Weihnachts-Oratorium 

KIRCHE Anlässlich des Weihnachts-Gottes-
dienstes werden sechs Ausschnitte unterteilt 
mit Lesungen aus dem romantischen Werk von 
Heinrich Fidelis Müller mit «Sehnsucht nach 
dem Erlöser», «Ave Maria», «Die Geburt», «Die 
Hirten bei der Krippe», Die heiligen drei Köni-
ge«sowie»Weihnachtsjubel» mit Projektsängerin-
nen und -sängern, dem evang. Kirchenchor und 
einem Orchester unter der Leitung von Anne-
lise Bolt Schmid aufgeführt. Zu diesem Abend-
mahls-Gottesdienst mit Pfarrer Kurt Witzig am 
25. Dezember 2024 um 9.40 Uhr wird herzlich 
eingeladen.
 Nadine Zwingli Meier

Besinnliche Momente an 
der Krippe

KIRCHE Es sind all herzlich in die kath. Kirche 
eingeladen, und zwar am Weihnachtstag, 25. De-
zember 2024, von 17.30 bis 18 Uhr in Degers-
heim und am Stephanstag, 26. Dezember 2024, 
von 17.00 bis 17.30 Uhr in Flawil. In Begleitung 
von sanften Musikklängen lassen wir uns mit 
besinnlichen Momenten beim Jesuskind an der 
Krippe beschenken und überbringen ihm unsere 
Wünsche fürs neue Jahr.
 Seelsorgeeinheit Magdenau
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Weihnachten – auf der Suche nach Beheimatung
Unser Adventszimmer in der Kirche St. Laurentius 
gestaltete sich in diesem Jahr unter dem Titel «Be-
heimatung». Wer die Tür zum Zimmer öffnete, 
musste unweigerlich an den Figuren von Maria 
und Josef mit Esel vorbeigehen und sich der Tat-
sache stellen, dass damals bereits Menschen nach 
einem beschwerlichen Weg Ausschau hielten nach 
einem sicheren Ort. Mit dem Gefühl, wenn man 
aus der Kälte und Dunkelheit eine warme Stube 
betritt, konnten die Besucherinnen und Besucher 
einen Raum entdecken, welcher stimmungsvoll 
einlud, sich hinzusetzen und nachzudenken.
In einer Zeit, wo Kriege wüten und Menschen ihr 
Zuhause verlieren, droht so vieles zu zerbrechen 
und unterzugehen, dass wir uns selbst fragen, ob 

uns letztlich das Menschsein abhandenkommen 
kann? Das bevorstehende Weihnachtsfest möchte 
uns Raum bieten, sich auf einen Gott einzulas-
sen, der selbst Mensch geworden ist. Gott wurde 
Mensch – einer von uns –, damit wir dem eige-

nen Menschsein wieder mehr Beachtung schen-
ken. Persönlichkeit und Würde, Mitmenschlich-
keit und Geborgenheit, Liebe und Frieden stellen 
uns jenen Boden unter die Füsse, welcher uns 
auch heute noch trägt und aufleben lässt.
Worauf vertrauen wir in einer brüchigen Welt? 
Was gibt uns Halt in dunkler Zeit? Wo finden wir 
das Licht, das trotz der Schatten das Wesentliche 
in den Vordergrund stellt?
Ich wünsche uns in den kommenden Tagen einen 
guten Ort, um sich ruhevoll niederzulassen, eine 
tragende Wärme voll von Hoffnung und Kraft 
und den zuversichtlichen Aufbruch in ein gutes, 
neues Jahr!
 Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau

Samstag, 21. Dezember 2024
15.00 Familienweihnacht mit 

anschl. Zvieri
Sonntag, 22. Dezember 2024
10.30 Familienweihnacht mit 

anschl. Gemeindezmittag
Sonntag, 29. Dezember 2024
9.30 Zeugnis – Gottesdienst. 

Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 22. Dezember
10.00 Bezirksgottesdienst mit 

Rolf Wyder 
Mittwoch, 25. Dezember
10.00 Weihnachtsgottesdienst mit 

Abendmahl, Richard Böck
Sonntag, 29. Dezember
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil zum Jahresübergang 
mit Rolf Wyder

Samstag, 21. Dezember
17.00  Zwinglisaal: Advents-

atelier – Hotdog und Film.
Anmeldung unter www.
ref-flawil.ch

Sonntag, 22. Dezember
10.00 Zwinglisaal: Sing-Gottes-

dienst. Fahrdienst unter 
079 752 38 43

Heiligabend, 24. Dezember
16.00 Kirche Niederwil: ökum. 

Familien-GD
17.00 Lindensaal: «gemeinsam-

zeit», Familien-GD
22.30  Lindensaal: Christnacht-GD
Weihnachten, 25. Dezember
10.00 Lindensaal: Gottesdienst 

mit Abendmahl. Fahrdienst 
unter 071 393 37 33

Stephanstag, 26. Dezember
19.00  Lindensaal: Christmas- 

Gospelchurch. Fahrdienst 
unter 079 429 81 16

Sonntag, 29. Dezember
09.40 Kirche Degersheim: 

Regio-Gottesdienst. Fahr-
dienst unter 071 393 37 33

Silvester, 31. Dezember
17.00 Kirche Niederwil: ökum. 

Silvestergottesdienst. Fahr-  
dienst unter 071 393 37 33

Sonntag, 5. Januar
10.00 Zwinglisaal: Gottesdienst 

zur Jahreslosung mit 
Abendmahl

Dienstag, 7. Januar
14.30 Zwinglisaal: Treff 60 plus - 

«Route 99»-Reisebericht 
mit Rolf Kühni

Samstag, 21. Dez., Degersheim
17.30  Eucharistiefeier 
Sonntag, 22. Dez., Wolfertswil
08.45  Eucharistiefeier
16.30 Familienweihnachtsfeier 

mit der Familiengruppe
Sonntag, 22. Dezember, Flawil
10.15  Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se-ma.ch/videoimpulse

Gottesdienste über 
Weihnachten/Neujahr 
Eine Übersicht aller Festgottes-
dienste unserer SEMA finden Sie im 
Inserateteil dieser FLADE-Blatt-
Ausgabe und auf unserer Website 
www.se-ma.ch/weihnachten.

Friedenslicht
Im Anschluss an die Weihnachts-
gottesdienste kann in den Kirchen 
das in der Geburtsgrotte von Beth-
lehem entzündete Friedenslicht mit
nach Hause genommen werden.

Samstag, 4. Januar, Degersheim
17.30  Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. Januar, Niederglatt
08.45  Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Januar, Flawil
10.15  Sternsinger-Aussende- 

Gottesdienst, mit Live-
stream über www.se-ma.ch/
videoimpulse, anschl. 
Neujahrs-Apéro

SEMA

Zämägang in Degersheim
Freitag, 3. Januar um 18.30 Uhr. Treff-
punkt beim Parkplatz Föhrenwäldli

Freitag, 20. Dezember
19.15 2gether – Jugendgruppe 
Sonntag, 22. Dezember
09.40 Gottesdienst mit Diak.  

R. Böck
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Ökum. Familiengottes-

dienst an Heiligabend in 
der kath. Kirche

22.30 Christnachtfeier mit  
Pfr. K. Witzig; M. Schläpfer  
(Orgel) und E. Bartling 
(Gesang)

Mittwoch, 25. Dezember
09.40 Weihnachten Abendmahl- 

Festgottesdienst mit 
Kir chenchor, Pfr. K. Witzig;  
M. Schmid (Orgel); parallel 
Kinderhüeti

Sonntag, 29. Dezember
09.40 REGIO-Gottesdienst mit 

Flawil in Degersheim;  
Diak. R.Böck; 

Samstag, 4. Januar
08.30 Männerforum
Sonntag, 5. Januar
09.40 Gottesdienst mit  

Pfr. K. Witzig
Montag, 6. Januar
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag
Donnerstag, 9. Januar
09.15 Spielruum-Kafi
19.30 Kirchenchor Probe
Freitag, 10. Januar
19.30 wogo – Jugendgruppe 

www.ref-degersheim.ch

Donnerstag, 9. Januar
15.00 Haus 5egg: Trauercafé. 

Infos unter www.hospiz-
gruppe.ch

19.00 Kath. Kirche, Kapelle: 
Flawiler Friedensgebet

Freitag, 10. Januar
19.19 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 5. Januar
10.00 Gottesdienst mit Richard 

Böck. Im Anschluss 
Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

FLAWIL

Begegnungsmosaik im Januar 2025
Weitere Infos auf unserer Website.

www.se-ma.ch
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30 Jahre Wolfertswiler 
 Weihnachtsmarkt
Bei sonnigem Wetter fand der traditionelle Weihnachtsmarkt zum 30. Mal im Herzen von Wolferts-
wil satt. Neben der musikalischen Begleitung des Männerchors Alterschwil und des Musikvereins 
Harmonie Degersheim sorgten die Ausstellenden auf der Gasse und in der Löwenscheune für ein 
vielfältiges Angebot an Essen, Trinken und Einkaufsmöglichkeiten. Das OK bedankt sich bei allen 
 Helferinnen und Helfern sowie allen Ausstellenden für ihr Engagement sowie allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Erscheinen.
 Fotos: Victor Schönenberger



www.night-music.chwww.night-music.ch
Sitzplätze können reserviert werden auf:

www.night-music.ch/reservationen

Montag, 13.1.2025, 20 uhrMontag, 13.1.2025, 20 uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger
The Rockin’Blues and Boogieman from Switzerland

nico brina 

Montag, 27.1.2025, 20 UhrMontag, 27.1.2025, 20 Uhr  rössli-saal, flawilrössli-saal, flawil
Das Blues-Ereignis aus dem Toggenburg 

Invade bluesband

Montag, 10.2.2025, 20 UhrMontag, 10.2.2025, 20 Uhr  rössli-saal, flawilrössli-saal, flawil
Rockabilly, country, trash   

southmade

Montag, 24.2.2025, 20 uhrMontag, 24.2.2025, 20 uhr  mocafe lichtensteigermocafe lichtensteiger
Jazz, Gospel, Soul, Blues und Latin

becky & the gents
 Vorher hauptversammlungVorher hauptversammlung 

Hauptsponsor: Unterstützt durch:

programm
NIGHT
MUSIC
FLAWIL

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Erneuerungswahl eines Mitglieds 
des Gemeinderates vom 24. Novem-
ber 2024 (2. Wahlgang): Feststellung 
des endgültigen Ergebnisses

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 10. Dezember 2024 in 
Anwendung von Art. 111 Abs. 2 des Gesetzes über Wahlen 
und Abstimmungen (sGS 125.3) das endgültige Ergebnis der 
Erneuerungswahl eines Mitglieds des Gemeinderates vom 
24. November 2024 (2. Wahlgang) festgestellt, nachdem beim 
Departement des Innern des Kantons St. Gallen keine Be-
schwerde eingereicht wurde. Das Ergebnis der Erneuerungs-
wahl eines Mitglieds des Gemeinderates vom 24. November 
2024 (2. Wahlgang) wurde bereits am 26. November 2024 auf 
der Publikationsplattform und im FLADE-Blatt vom 29. No-
vember 2024 veröffentlicht.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Öffnungszeiten über  
Weihnachten und Neujahr
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Dienstag, 24. Dezember 
2024, bis und mit Freitag, 27. Dezember 2024, sowie von 
Dienstag, 31. Dezember 2024, bis und mit Freitag, 3. Januar 
2025, geschlossen.

Bei Todesfällen während der Festtage vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit dem Bestattungsamt. Das Bestattungsamt ist 
am Donnerstag, 26. Dezember 2024, und am Samstag, 28. De-
zember 2024, sowie am Donnerstag, 2. Januar 2025, und am 
Samstag, 4. Januar 2025, zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 071 394 17 14 erreichbar. 

An den Montagen vom 23. und 30. Dezember 2024 steht das 
Bestattungsamt während der normalen Schalteröffnungs-
zeiten zur Verfügung. 

Wir wünschen allen Flawilerinnen und Flawilern schöne Weih-
nachten und ein frohes neues Jahr.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Flawil bleibt mit überarbeitetem 
 Energiekonzept «Energiestadt» 
FLAWIL Die Energiestadt Flawil macht ener-
gisch vorwärts! Der Gemeinderat hat das Ener-
giekonzept 2050 aktualisiert und genehmigt. 
Gleichzeitig wurde mit dem überarbeiteten 
Energiekonzept die Rezertifizierung des La-
bels «Energiestadt» erreicht.

Das 2013 erstellte und vom Gemeinderat im Jahr 
2014 genehmigte Energiekonzept 2050 enthält 
eine Energie- und Klimabilanz mit Energieda-
ten aus dem Jahr 2011. Eine Aktualisierung der 
Energie- und Klimabilanz erfolgte erstmals mit 
den Energiedaten aus dem Jahr 2016. Eine wei-
tere Aktualisierung erfolgte nun – im Rahmen der 
vorliegenden Überarbeitung des Energiekonzepts 
2050 – mit den Energiedaten aus dem Jahr 2020.
Zusammenfassend stellt der Gemeinderat fest, 
dass das vorliegende, überarbeitete Energie-
konzept 2050 inhaltlich gut aufzeigt, dass die 
Gemeinde Flawil mit ihrer zukünftigen Ener-
gieversorgung einen signifikanten Beitrag zur 
Erreichung der Schweizer 2000-Watt-Ziele und 
insbesondere zum Netto-Null-Ziel für die Treib-
hausgasemissionen bis 2050 leisten kann. Die 
vorgesehene Umsetzung der Energieplanung 
führt bis 2050 zu einer Energieversorgung, die 
zu 100 Prozent auf erneuerbaren Energien ba-
siert. Das Energiekonzept 2050 (Aktualisierung 
2024) ist auf der Website der Gemeinde Flawil 
unter www.flawil.ch → Aktuelles → Engagement 
→ Energiestadt  einsehbar.

Erfolgreiche Rezertifizierung «Energiestadt»
Die Gemeinde Flawil setzt sich für eine zukunfts-
orientierte, nachhaltige Energieversorgung ein, 
die auf Energie- und Ressourceneffizienz, der 
vermehrten Nutzung und Produktion von er-
neuerbaren Energien sowie einer umweltverträg-
lichen Mobilität basiert. Sie orientiert sich dabei 
an den Zielvorgaben der 2000-Watt-Gesellschaft 
sowie an den nationalen und kantonalen ener-
gie- und klimapolitischen Zielen und nimmt 
ihre Vorbildfunktion wahr. Für dieses langjäh-
rige, überdurchschnittliche Engagement wird 

die Gemeinde Flawil seit 2007 mit dem Label 
Energiestadt ausgezeichnet. Mit einem Ergebnis 
von 73,6 % der maximal erreichbaren Punktzahl 
wurde die Rezertifizierung des Labels Energie-
stadt 2024 erneut erfolgreich und mit der bislang 
höchsten Punktzahl bestanden. Ein kleiner Wer-
mutstropfen bleibt aber: Da der erreichte Wert 
0,4 Prozentpunkte unter dem im Legislaturziel 
definierten Wert von 74 Prozent der maximalen 
Punktzahl liegt, gilt das Legislaturziel des Ge-
meinderates damit als «nicht erreicht».

Goldlabel als langfristiges Ziel
Die Vision 2030 des Gemeinderates Flawil sieht 
die Erreichung des Energiestadt-Goldlabels bis 
2030 vor. Dieses wird ab einem Ergebnis von 75 
Prozent der maximal erreichbaren Punktzahl 
vergeben. Es stellt noch strengere Anforderun-
gen an die Gemeinde, insbesondere beim Kampf 
gegen den fortschreitenden Klimawandel.
Grundsätzlich beinhaltet ein Energiekonzept eine 
detaillierte Analyse des Energieverbrauchs auf 
dem Gemeindegebiet für die Sektoren Wärme, 
Strom und Mobilität. Die Ergebnisse werden in 
einer Energie- und Klimabilanz festgehalten. Zu-
dem werden durch eine detaillierte Energiepo-
tenzialanalyse Möglichkeiten aufgezeigt, wie der 
Energieverbrauch durch Effizienzmassnahmen 
gesenkt werden kann und vermehrt erneuerbare 
und regionale Energien und Abwärme eingesetzt 
werden können. Basierend auf diesen Analysen 
und unter Berücksichtigung der energie- und kli-
mapolitischen Rahmenbedingungen werden die 
Ziele für die zukünftige Energieversorgung fest-
gelegt und ein zur Zielerreichung notwendiges 
Massnahmenpaket erstellt. Um die Umsetzung 
und Wirkung des gesamten Massnahmenpakets 
zu überprüfen, empfiehlt es sich, die Energie- 
und Klimabilanz alle vier Jahre zu aktualisieren 
und das Massnahmenpaket gegebenenfalls anzu-
passen und/oder zu ergänzen. Die Wirkung ein-
zelner, wichtiger Umsetzungsmassnahmen sollte 
mit gezielt ausgewählten Indikatoren jährlich 
kontrolliert werden.

Spartageskarte Gemeinde: Positives Fazit nach erstem Jahr
FLAWIL Mit der Einführung der Spartages-
karte Gemeinde wurde das bisherige «Ge-
meinde-GA» auf Januar 2024 abgeschafft. Das 
Fazit nach dem ersten Jahr fällt sehr positiv 
aus, weshalb die Spartageskarte Gemeinde 
weiterhin angeboten wird.

Die neuen Spartageskarten sind eine kostengüns-
tige Möglichkeit, die Schweiz mit Bus, Bahn oder 
Schiff zu erkunden. Sie sind ausschliesslich am 
Schalter des Einwohneramtes erhältlich, ohne 
Reservierungs- oder Bestellmöglichkeit, was den 
Verkauf vereinfacht. Die Bevölkerung zeigt sich 
erfreut über das Angebot und nutzt es aktiv. Bis 
Ende Oktober 2024 wurden knapp 800 Spartages-
karten verkauft. Dies entspricht knapp vier ver-

kauften Tageskarten pro Werktag. Die Gemeinde 
Flawil erhält pro verkaufte Spartageskarte eine 
Umsatzbeteiligung von 5 %. Der Verkaufspreis va-

riiert, je nachdem, wie weit im Voraus die Karte 
gekauft wird. Dabei gilt: je früher, desto besser. 

Spartageskarte wird weiterhin angeboten
Aufgrund der positiven Reaktionen hat die Ge-
schäftsleitung beschlossen, das Angebot der 
Spartageskarte Gemeinde im bisherigen Rahmen 
weiterzuführen.
Wer eine Spartageskarte kaufen möchte, kann dies 
beim Schalter des Einwohneramtes Flawil im 1. 
Stock des Gemeindehauses, Bahnhofstrasse 6, tun. 
Das Halbtax ist beim Kauf einer Spartageskarte 
ebenfalls gültig. Wer kein Halbtax besitzt, kann 
sich mit dem Ausweis am Schalter ausweisen. 
Die Verfügbarkeit der Spartageskarte ist online 
unter www.spartageskarte-gemeinde.ch abrufbar. 

Rund 800 Spartageskarten Gemeinde wurden 
 zwischen dem Jahresbeginn und Oktober 2024 
verkauft.

TODESFÄLLE

Gestorben am 12. Dezember 2024 in St. Gallen: 
Condamin geb. Gnos, Elisabeth Maria, von 
Gossau, geboren am 10. Mai 1952, wohnhaft gewe-
sen in Flawil, Friedbergstrasse 21. Die Abdankung 
findet am Freitag, 20. Dezember 2024, 10.15 Uhr, 
auf dem Friedhof Wisental statt. 

FLAWIL Die beiden Aufbahrungsräume der 
Aufbahrungshalle Oberglatt, die zuvor von 
 Abnutzungserscheinungen geprägt waren, 
strahlen nun eine sanfte Ruhe und Würde aus. 
Die neu gestalteten Wände, der neue Boden-
belag sowie die moderne, einfühlsame Be-
leuchtung schaffen eine Atmosphäre der Ge-
borgenheit und des respektvollen Gedenkens. 
Die neuen Katafalke an ihrem neuen Standort 
 fügen sich harmonisch in den Raum ein und 
verleihen einen würdigen Rahmen für die Ver-
storbenen und erleichtern den Trauernden den 
Moment des Abschieds.

Aufbahrungshalle 
 Oberglatt saniert
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Konstituierung für die Amtsdauer 2025 bis 2028
FLAWIL Der Gemeinderat Flawil hat sich am 
13. Dezember 2024 für die Amtsdauer 2025 bis 
2028 konstituiert und die Bereichszuteilung 
festgelegt. Drei Neue und vier Bisherige bilden 
in der kommenden Legislatur das Gremium. 
Nebst verschiedenen Wahlen und Festlegung 
der Entschädigungen stand die Organisation 
der strategischen Ebene im Fokus.

Gemeinderat
Die beiden bisherigen Gemeinderäte, Edi Hart-
mann, Grüne, und Pascal Bossart, Die Mitte, be-
halten ihre Bereiche «Kultur, Freizeit und Sport» 
beziehungsweise «Bau und Infrastruktur». Mar-
len Rutz Cerna, Grüne, übernimmt den Bereich 
«Soziales und Gesundheit». Den Bereich «Wirt-
schaft» übernimmt Michael Bürge, Die Mitte. 
Alexandra Gemperli-Solenthaler, FDP, über-
nimmt den neu benannten Bereich «Umwelt und 
Energie». Dieser beinhaltet den bisherigen Be-
reich «Versorgung». Damit Umwelt- und Ener-
giethemen besser vom klassischen Baubereich 
entflechtet werden, wurde der strategische Be-
reich Versorgung um diese Themen ergänzt und 
neu als strategischer Bereich «Umwelt und Ener-
gie» umbenannt. 
Die Stimmberechtigten haben darüber hin-
aus Rolf Claude als Gemeindepräsidenten und 
Christoph Ackermann als Schulpräsidenten für 
die Amtsdauer 2025–2028 direkt gewählt. Diese 
beiden Bereiche standen deshalb nicht zur Dis-
kussion. Erster Vize-Gemeindepräsident ist neu 
Gemeinderat Edi Hartmann, zweiter Vize-Ge-
meindepräsident ist weiterhin Schulpräsident 
Christoph Ackermann.

Kommissionen
Der Einbürgerungsrat wird von Gesetzes wegen 
auch in der kommenden Amtsdauer von Ge-
meindepräsident Rolf Claude geleitet. Die Kom-
mission für Kultur, Freizeit und Sport wird durch 
Edi Hartmann geführt. Die Arbeitsgruppe Ener-
gie, welche neu zum Bereich Umwelt und Energie 
gehört, wird neu von Alexandra Gemperli-So-
lenthaler präsidiert. Die Bau- und Infrastruktur-
kommission wird weiterhin von Pascal Bossart 
präsidiert. Grundsätzlich handelt es sich bei der 
Bau- und Infrastrukturkommission um eine bau-
polizeiliche Behörde, aber auch um eine für den 
Gemeinderat vorberatende Kommission von 
politisch relevanten Geschäften. Der Gemeinde-
rat erkennt Handlungsbedarf, auch aufgrund des 
neuen strategischen Bereichs Umwelt und Ener-
gie. Deshalb werden in den ersten Monaten des 
Jahres 2025 die Prozesse durchleuchtet und Auf-
gaben sowie Zuständigkeiten geklärt. Nach Vor-
liegen der Ergebnisse wird der Gemeinderat über 
allfällige Anpassungen in der Bau- und Infra-
strukturkommission für den Rest der Amtsdauer 
2025-2028 beschliessen. 

Bildungskommission
Ab 1. Januar 2025 löst eine fünfköpfige Bildungs-
kommission den bisherigen Schulrat ab. Sie wird 
künftig für die strategische Führung der Schule 
Flawil verantwortlich sein. Präsidiert wird die 
Bildungskommission von Schulpräsident Chris-
toph Ackermann. Als weitere Mitglieder hat der 

Gemeinderat die beiden amtierenden Schulräte 
Kevin Grey und Beat Ziegler sowie die Flawilerin 
Anita Howald-Wirth gewählt. Die Bildungskom-
mission komplettiert als Vertreterin des Gemein-
derates Gemeinderätin Alexandra Gemperli-So-
lenthaler.

Wahl des TBF-Verwaltungsrats
Gemäss Reglement Technische Betriebe (TBF) 
wählt der Gemeinderat die TBF-Verwaltungsräte 
jeweils für ein Jahr. Anlässlich der konstituie-
renden Sitzung ist der Gemeinderat dem Wahl-
antrag der TBF gefolgt und hat den St.Galler 
Fredy Brunner für ein weiteres Jahr als Verwal-
tungsratspräsidenten der TBF gewählt. In den 
Verwaltungsrat gewählt wurden zudem Muriel 
Gschwend, Dominik Linder, Christian Moos-
berger (alle bisher), Markus Lichtensteiger und 
Roman Germann (beide neu). Als delegiertes 
Gemeinderatsmitglied wird neu Gemeinderätin 
Alexandra Gemperli-Solenthaler im TBF-Ver-
waltungsrat Einsitz nehmen.

Behördenverzeichnis und Interessenbindun-
gen abrufbar
Der Gemeinderat hat an seiner konstituieren-
den Sitzung weitere Wahlen vorgenommen. So 
wurden Delegierte bestimmt oder Kommissions-
mitglieder sowie weitere Funktionsträgerinnen 
und Funktionsträger gewählt. Wie bisher wird 
der Gemeinderat auch zu Beginn der Amts-
dauer 2025–2028 die Interessen seiner Mitglie-
der offenlegen. Das Behördenverzeichnis für die 
kommende Legislaturperiode ist auf www.flawil.
ch unter der Rubrik «Politik» aufgeschaltet. Die 
Interessenbindungen der Mitglieder des Gemein-
derats werden derzeit aktualisiert und im Januar 
2025 veröffentlicht.

Entschädigungen
Jeweils zu Beginn der Amtsdauer legt der Ge-
meinderat die Entschädigungen aller gewählten 
Behördenmitglieder fest und publiziert diese on-
line. Für die Legislatur 2025-2028 wurden An-
passungen an den bisherigen Entschädigungen 
aufgrund der Teuerung und der Erfahrungen der 
ablaufenden Legislatur beschlossen. 

Mitglieder des Gemeinderats
Die nebenamtlich tätigen Mitglieder des Ge-
meinderates erhalten neu eine jährliche Grund-
entschädigung von 11 000 Franken. Sie erhalten 
zusätzlich, je nach Bereich, einen pauschalen 
jährlichen Zuschlag. In diesem sind insbeson-
dere die Bereichsaufgaben und Kommissionssit-
zungen enthalten. Diese Zuschläge bewegen sich 
zwischen 2000 und 14 000 Franken pro Jahr. Im 
Weiteren erhält jedes nebenamtlich tätige Ge-
meinderatsmitglied unverändert eine pauschale 
Büro- und Spesenentschädigung von 1000 Fran-
ken pro Jahr. 

Gemeindepräsident
Das Gemeindepräsidium wird wie bisher im Voll-
amt geführt. Das Jahresgehalt  erhält einen Teue-
rungsausgleich. Neu beträgt der Jahreslohn des 
Gemeindepräsidenten 209 000 Franken. Zusätz-
liche Entschädigungen für die Teilnahme an Sit-
zungen, Veranstaltungen, Versammlungen oder 
für Wochenendeinsätze gibt es weiterhin nicht. 
Entgelte für die Ausübung zusätzlicher Aufga-
ben – zum Beispiel für die Präsidien der Eduard-
Grüninger-Stiftung oder des Abwasserverbandes 
Flawil-Degersheim-Gossau – fliessen nach wie 
vor vollumfänglich in die Gemeindekasse. Die 
Arbeitszeit richtet sich nach den Bedürfnissen 
der Gemeinde. Aus diesem Grund werden keine 

Der neue Gemeinderat hat sich anlässlich der Klausurtagung Mitte Dezember 2024 auf der Schwägalp 
für die Legislatur 2025 – 2028 konstituiert. Im Bild: von links Schulpräsident Christoph Ackermann, partei-
unabhängig, Edi Hartmann, Marlen Rutz Cerna (beide Grüne), Alexandra Gemperli-Solenthaler (FDP), 
 Gemeindepräsident Rolf Claude (SP), Pascal Bossart und Michael Bürge (beide Die Mitte).
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Die Sternsingenden sind 
unterwegs 

KIRCHE Die Sternsingenden machen sich wie-
der auf den Weg, bringen den Neujahrssegen in 
die Häuser und Quartiere und sammeln dabei für 
Menschen, die auf Unterstützung angewiesen sind.
Gottesdienste mit den Sternsingenden findet statt 
am Sonntag, 26. Dezember 2024, um 8.45 Uhr in 
der kath. Kirche Niederglatt, am Sonntag, 5. Ja-
nuar 2025, um 10.15 Uhr in der kath. Kirche 
Flawil sowie am Samstag, 11. Januar 2025, um 
17.30 Uhr in der kath. Kirche Degersheim.
Die Sternsingenden sind unterwegs am 26. und 
27. Dezember 2024 in Niederglatt sowie vom 
6. bis 8. Januar 2025 in Flawil. Die Infos zu den 
Quartierplätzen finden Sie in den Aushängen so-
wie auf der Website www.se-ma.ch/Sternsingende. 
In  Degersheim und Wolfertswil treten die Stern-
singenden zusammen mit der Jubla auf, und zwar 
vom 7. bis 10. Januar 2025.
Sternsingendekleber können zudem auf den 
Pfarreisekretariaten geholt werden. 
Ein grosses Merci geht an die Kinder und die Be-
gleitpersonen, die mit viel Begeisterung die Her-
zen der Menschen beschenken, und an all jene, 
welche die Sternsingenden mit offenen Armen 
empfangen. Seelsorgeeinheit Magdenau

«Überstunden» ausbezahlt. Ausserdem erhält der 
Gemeindepräsident wie bisher jährlich pauschal 
10 000 Franken Vertrauensspesen. 

Schulpräsident
Der Schulpräsident übt sein Amt weiterhin als 
90-Prozent-Pensum aus. Neu beträgt der Jahres-
lohn des Schulpräsidenten 171 000 Franken. Zu-
sätzliche Entschädigungen für Sitzungen, Veran-
staltungen, Versammlungen oder Wochenend-
einsätze gibt es nicht. Der Arbeitseinsatz richtet 
sich nach den Bedürfnissen der Gemeinde. Aus 

diesem Grund werden keine «Überstunden» 
ausbezahlt. Ausserdem erhält der Schulpräsi-
dent wie bisher jährliche Vertrauensspesen von 
5000 Franken.

Mitglieder der Geschäftsprüfungs- 
kommission
Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommis-
sion (GPK) erhalten neu eine jährliche Grund-
entschädigung von 3000 Franken. Zudem erhal-
ten sie eine pauschale Büro- und Spesenentschä-
digung von 500 Franken pro Jahr. Das Präsidium 

wird zusätzlich mit 3000 Franken pro Jahr ent-
schädigt.

Entschädigungsliste abrufbar
Die Entschädigungen für die Mitglieder des TBF-
Verwaltungsrats und der Bildungskommission 
sowie die Sitzungsgelder sind auf der Entschädi-
gungsliste einsehbar. Die Übersicht über die Ent-
schädigungen, Sitzungsgelder und Spesen für die 
Amtsdauer 2025–2028 ist auf www.flawil.ch un-
ter der Rubrik «Aktuelles → Dokumentationen» 
aufgeschaltet.

Angebote des «Begegnungs-
mosaik»

KIRCHE Das Pfarreigremium lädt ab Mitte 
Januar wieder zu schwungvollen Anlässen ins 
Pfarreizentrum ein. Das abwechslungsreiche 
Programm findest du auf www.se-ma.ch/be-
gegnungsmosaik/. Ebenfalls liegen Flyer in den 
Schriftenständen auf.

Der Anlass «Frühlingshafte Apéro-
Ideen mit Cordula Schwizer» fin-
det statt am Freitag, 17. Januar 
2025, um 18.30 Uhr im Pfarreizen-
trum Flawil; die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt. Eine Anmeldung ist bis 8. Januar 2025 
beim Pfarreisekretariat unter 071 393 45 45 oder 
sekretariat-flawil@se-ma.ch möglich. Sowohl für 
den erwähnten als auch für den nächsten Anlass 
ist eine Anmeldung erforderlich: «Dance-Beat» ist 
eine weitere Veranstaltung am Samstag, 18. Januar 
2025. Die Danceshows von Susanne Drewlow 
zum Thema «good vibes only for 2025» sind um 
10.00 Uhr, 14.00, 17.30 sowie 20.30 Uhr, jeweils im 
Pfarreizentrum. 
Billette können im Vorverkauf bezogen werden 
unter www.eventfrog.ch, eine Kollekte soll die 
Unkosten decken. Kathrin Dreier

Kreatives Kerzenziehen  
im Marienheim 

VEREIN Für einmal verwandelte sich das «Bä-
rehüsli» im Marienheim in Gossau in eine leuch-
tende Kreativwerkstatt. Der Kiwanis-Club Gos-
sau-Flawil lud am 16. November 2024 zum Ker-
zenziehen für Kinder ab dem ersten Schuljahr 
und Jugendliche ein – eine Aktion, die wiederum 
Kindern zugutekommt. Für fünf bis sieben Fran-
ken pro Docht – je nach Kerzendicke – konnten 
die jungen Künstlerinnen und Künstler ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. Unter der wachsa-
men und geduldigen Leitung von Pater Adrian 
Willi entstanden wahre Meisterwerke aus bun-
tem Wachs. Ob dick, dünn, schräg oder kunst-
voll gedreht – jede Kerze war ein Unikat. Eltern 
und Wachsprofis konnten sich in einer kleinen 
Cafeteria stärken, wo nicht nur Kaffee und Ku-
chen lockten, sondern auch angeregte Gespräche. 
Das Fazit des Tages: strahlende Gesichter bei Or-
ganisatoren, Eltern und vor allem bei den Kin-
dern und Jugendlichen, die stolz ihre selbst ge-
zogenen Kerzen präsentierten. Besonders erfreu-
lich: Der Erlös kommt dem «Verein Kinderrechte 
Ostschweiz» zugute – ein doppelter Gewinn für 
alle Beteiligten. Tanja Millius 

Viel Spass beim Kerzenziehen des Kiwanis-Clubs 
Gossau-Flawil zugunsten des Vereins Kinderrechte 
Ostschweiz.

Gelangen Sie via QR-Code direkt zu den Mediadaten 2025. 

Dort erhalten Sie alle Informationen zu Inseraten, PR-Berichten, 

Preisen und Erscheinungsdaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie unter flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch



Über die Weihnachtstage 
Zeit, über einen Stellen-

wechsel nachzudenken?

Wir ergänzen unser Team und suchen

eine Gastgeberin / einen Gastge-
ber, auch Mesmer/In genannt.
Du bist gastfreundlich, packst gerne mit an 
und interessierst dich für die Landes-
kirche? Dann schau dir noch heute
die Infos zur freien Stelle an.

Neujahrskonzert mit PAARGOLD
Gitarre. Gefühl. Gesang.

Sonntag, 12. Januar 2025
17 Uhr Kirche Oberglatt

Kollekte – im Anschluss Neujahrsapéro

Wann

Sonntag 5. Januar 2025

ab 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo

Im Botsberger Riet bei der „Eselfarm“

(Parkplatz bei Fussballplatz / Fusswege Riet)

Was

Anstossen auf das neue Jahr

Gerstensuppe 

Geschenkli für Kinder

Glühwein / Tee / Punsch / Mineral

(Grillfass zum selbergrillen)

Besichtigung „Eselfarm“

«ESELTAUFE»
von Willma

14.00 h 

Der Quartierverein Botsberg freut sich auf jeden Besuch.

Alles offeriert ein Kässli wird aufgestellt!
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Silvesternacht: 
Bahnhofstrasse 
gesperrt
FLAWIL Der Verkehrsverein Flawil verwan-
delt am Dienstag, 31. Dezember 2024, die 
Bahnhofstrasse in eine Partymeile. Um Mitter-
nacht wünschen sich die Flawilerinnen und 
Flawiler im Zentrum ein gutes neues Jahr. Aus 
diesem Grund ist die Bahnhofstrasse in der Sil-
vesternacht gesperrt.

Der Flawiler Verkehrsverein organisiert auch 
2024 die Silvesterparty auf der Bahnhofstrasse. 
Um 22 Uhr geht es los. Partymusik, Feuerfässer 
und ein stimmungsvolles Ambiente sorgen für 
gute Laune. In den letzten Sekunden des Jahres 
2024 wird auf ein glückliches 2025 angestossen.
Wegen der Silvesterparty ist die Bahnhofstrasse 
von Dienstag, 31. Dezember 2024, 17 Uhr, bis 
Mittwoch, 1. Januar 2025, 2 Uhr, für den motori-
sierten Verkehr gesperrt. Während dieser Zeit gilt 
auch ein Parkverbot. Für den Verkehr wird eine 
Umleitung signalisiert.
Die Organisatoren haben die Auflage, die Mu-
siklautstärke ab 24 Uhr zu reduzieren, die Musik 
ab 1 Uhr ganz einzustellen und den Anlass um 
2 Uhr zu beenden.

Schlager-Himmel im 
 Steinbock

VEREIN Am Samstag, 1. Februar transformiert 
das Restaurant Steinbock in Flawil auch 2025 
zum Schlager-Himmel. Die Di-Tschi-Kru «Or-
biter’72» kredenzt deutsche und englische Ohr-
würmer und Schmachtfetzen, welche sich seit 
den 60- und 70er-Jahren im Herzen, in Hirnen 
und Kehlen festgesetzt haben. Auf den Vinyl-Sin-
gles sind unter vielen anderen mit von der Partie 
die Evergreens von: Conny, Udo, Chris, Wencke, 
Mary, Albert, Les Humphries, Peggy, Rex, Rita, 
den Beach Boys, Lords, Sweet und vielen ande-
ren Gottheiten aus vergangenen Schlager-Tagen. 
Angesagt ist ein emotionaler Abend zum Mitsin-
gen, Schunkeln, Tanzen und einfach zum fröh-
lich sein. Schlagerklamotten erlaubt. Die Stein-
bock-Küche resettet die Siebzigerjahre bereits ab 
18 Uhr mit zeittypischen Pastetli. Eine Reserva-
tion wird empfohlen. Bilder sind zu finden unter: 
youtube → Schlager Himmel 2024 Dani Müller

Gute-Laune-Schlager aus der Blütezeit der be-
mannten Raumfahrt

Keine Glockenschläge mehr 
in der Nacht

KIRCHE Auf Anregung aus unmittelbarer 
Nachbarschaft zur reformierten Kirche Feld hat 
die Kirchenvorsteherschaft beschlossen, den 
nächtlichen Glockenschlag per 1. Januar 2025 
einzustellen. Zwischen 22 und 7 Uhr sollen die 
Kirchenglocken zukünftig schweigen und so den 
Menschen im Osten des Dorfes einen ungestör-
ten Schlaf ermöglichen. An den weiteren Glo-
ckenklängen wird sich nichts verändern, gehö-
ren sie doch tagsüber zum Kulturgut und geben 
Orientierung. Daniela Zillig-Klaus

Silvesterfeier für alle

VEREIN Der Tage und der Stunden des Jahres 
2024 sind nicht mehr viele und wenn der letzte 
Glockenschlag in diesem Jahr verklungen ist, 
dann lassen die Flawilerinnen und Flawiler an der 
Bahnhofstrasse einmal mehr fröhlich die Korken 
knallen und stossen auf ein glückliches neues 
Jahr an. Denn der Verkehrsverein lädt auch die-
ses Jahr zum Silvestertreff an die Bahnhofstrasse 
ein. Ab 22 Uhr herrscht Barbetrieb bei «Keller’s 
verwöhnt», Feuerfässer werden Licht und Wärme 
spenden. Zudem wird eine Leinwand aufgebaut. 
Davor stehen zwei Liegestühle und wer Lust hat, 
kann sich hier niederlassen und von 22 bis 23.30 
Uhr im Rennspiel Mario Kart um den Titel des 
schnellsten Flawilers messen. Rangverkündi-
gung ist am Ende des Silvestertreffs um ungefähr 
2 Uhr. Also dann, den 31. Dezember 2024 im Ka-
lender rot markieren und dann ab an die Bahn-
hofstrasse. Marianne Bargagna

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Freitag, 27. Dezember 2024, 7.00 Uhr

Samichlaus-Turnier 2024 der 
Karateschule

VEREIN Am 7. Dezember 2024 führte die Kara-
teschule Flawil zum sechsten Mal das Samichlaus-
Turnier durch. Mit 47 Karatekas war das Teilneh-
merfeld gut besetzt. Die Karatekas der Kategorien 
U8 bis U16 stellten sich den Herausforderungen. 
Das erste Mal dabei und herzlich willkommen wa-
ren vier Karatekas aus der Gruppe «PluSport Ka-
rate Rheintal», gecoacht von Pia. Um 10 Uhr be-
grüsste Mislim Imeroski alle Anwesenden. Mit ei-
nem grossen «Dankeschön» durfte das OK-Team 
jeweils ein Präsent in Form eines Geschenkkorbes 
entgegennehmen. Am Vormittag waren die Wett-
bewerbe «Katas» (Kampf vs. virtuelle Gegner). 
Noch vor der Mittagspause durften «aufm Sto-
ckerl» Medaillen zu den Kategorien «Katas» ent-
gegengenommen werden. In der Mittagspause lud 
ein leckeres Buffet zum Verweilen ein. Am Nach-
mittag standen Kumite am Ball (Kampf vs. Ball) 
sowie Kumite (Zweikampf) auf dem Programm. 
Spannende, herausfordernde Kämpfe wurden dem 
Publikum geboten. Nach den bejubelten Rangver-
kündigungen in Kumite ging der gelungene An-
lass am frühen Nachmittag mit Applaus zu Ende. 
Ein grosses Dankeschön an die Schiedsrichter 
Kujtim, David, Ferid, an Mario für das Coaching, 
wie auch an das Team Mittagsbuffet und den PC-
Supporter. Mislim Imeroski

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Die Bioabfuhr-Jahresmarken für das Jahr 2025 sind ab sofort bei den Verkaufstellen 
erhältlich. Die Jahresmarken 2024 sind noch bis Ende Januar 2025 gültig.

 Bioabfuhr jeweils am Donnerstag / Dezember bis März alle 2 Wochen; April bis November 
wöchentlich 

Container Grössen und Kosten
Grösse Einzelleerung / Franken Jahresmarken / Franken
80 Liter 6.00 100.00
120 Liter 9.00 150.00
140 Liter 10.00 180.00
240 Liter 16.00 300.00

660 Liter 46.00 800.00
800 Liter 56.00 950.00

Bündel (max. 150 cm, 20 kg) 9.00 nicht erhältlich

Jahresmarken für grosse Container mit 660 Liter und 800 Liter sind nur nach Vorbestellung
bei den Verkaufsstellen erhältlich!

Verkaufsstellen
Jahresmarken Einzelmarken Compo-Bag

▼Brunner Umweltservice AG X ▼
Coop Flawil X X X
Coop Pronto X

▼Landi Niederglatt X ▼ X
Migros Flawil X X

▼ Nur diese Verkaufsstellen verkaufen einzelne Gebührenmarken für Einzelleerungen.▼

Bioabfuhr / Markenverkauf
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Äs Einhorn im Stall
Weihnachtstheater

Montag, 23. Dezember, 17 Uhr

Heiligabend, 24. Dezember, 17 Uhr 
Familiengottesdienst gemeinsamzeit

Im Lindensaal, Türöffnung um 16.45 Uhr

© Andrew Bond

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

FREITAG, 10. JANUAR 10. JANUAR 20252025

Vom Verdingkind zum Manager

Als Kind reiste Andreas Neugebauer mit seiner Familie in 
halb Europa herum, bevor er später jahrelang auf einem 
Bauernhof verdingt wurde. Als er sich endlich in die 
ersehnte Freiheit zurück gekämpft hatte, folgte der totale 
Absturz. Andreas Neugebauer gab nie auf und kämpfte 
sich nach oben.

Der Autor erzählt aus seinem bewegten Leben und lässt 
uns teilhaben auf seinem Weg zurück in die Gesellschaft.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

Wann: Freitag, 10. Januar 2025
Zeit: 19.00 Uhr, anschliessend kleiner Apéro

Anmeldung Telefon 071 394 17 33 oder per Mail info@biblioflawil.ch

Lesung und Präsentation mit Andreas Neugebauer
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«Route 99»-Show beim Treff 60plus in Flawil

KIRCHE Der Treff 60plus der Evangelischen 
Kirchgemeinde Flawil lädt Seniorinnen und Se-
nioren zu einer spannenden Reise durch die USA 
ein. Amerika hat sich entschieden – und zwar 
nicht so, wie es sich die meisten Leute in der 
Schweiz gewünscht hätten. Was mit der neuen 
US-Regierung kommt, ist offen. Was wir aber 
nicht vergessen wollen: Die USA bleibt durch al-
les hindurch ein Land mit sehr vielen liebenswür-

digen Menschen, mit grossartigen Landschaften 
und mit einer spannenden Kultur. Die «Route 
99»-Show mit Pfarrer Rolf Kühni erzählt vor al-
lem diese Aspekte und erinnert uns zudem musi-
kalisch an Hits aus früheren Jahren.
Der Anlass findet am Dienstag, 7. Januar 2025, 
um 14.30 Uhr im Zwinglisaal an der Linden-
strasse 6b in 9230 Flawil statt. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Erika Schiltknecht

Kammerorchester-Adventskonzert zum Mitsingen

VEREIN Im Mittelpunkt des Konzerts steht das 
«Violinkonzert RV 254» von Antonio Vivaldi, das 
den typischen Geschmack und die Fantasie des vir-
tuosen Vivaldis präsentiert. Das zentrale, melodi-
sche Largo erhält dabei eine besondere Bedeutung 
und erinnert in manchen Passagen bereits an die 
langsamen Sätze aus Bachs Violinkonzerten, wäh-
rend die beiden Randsätze die rhythmische Fröh-
lichkeit und dialogische Leichtigkeit zwischen den 
Instrumenten widerspiegeln. Im Weiteren erklingt 
das berühmte Stück «Palladio» von Karl Jenkins, 
das vom Aufbau einem barocken Concerto grosso 
nahe steht respektive daran angelehnt ist. Der Titel 

bezieht sich auf den bekannten Renaissance-Archi-
tekten Andrea Palladio, der in Oberitalien für rei-
che venezianische Adelsfamilien herrliche Land-
sitze schuf. Der erste Satz der dreisätzigen Suite 
mit seiner eingängigen Melodik entstand 1993 für 
einen Fernsehwerbespot für Diamanten.
In diesem Jahr musizieren zudem Kinder des 
regionalen 4Saitentreffs der Musikschule Ober-
uzwil-Jonschwil mit und begleiten gemeinsam 
mit dem Flawiler Kammerorchester die Weih-
nachtslieder zum Mitsingen. Das Konzert findet 
am Sonntag, 22. Dezember 2024, um 17.00 Uhr 
im Lindensaal in Flawil statt. Uwe Hauswirth

Rückblick auf Adventsnachmittag für Seniorinnen und 
 Senioren

KIRCHE Im winterlich geschmückten Saal des 
Pfarreizentrums mit einem kahlen Baum und 
Ästen auf den Tischen wurden am 11. Dezember 
2024 um 14.30 Uhr 45 Frauen und Männer von 
Margrit Schildknecht willkommen geheissen. 
Ein stimmungsvolles Musikstück wurde zur Ein-
stimmung gespielt. Nun stellte sich Ulrike Harder 
vor. Sie erläuterte die Bedeutung von Advent – An-
kunft. Diese Zeit sollte Hoffnung, Frieden, Freude 
und Liebe bringen. Der erste Adventskranz war ein 
Wagenrad mit vier roten Kerzen und weissen für 
die Werktage. Mit sonorer Stimme begann Ulrike 
Harder die Geschichte «Der Adventsbesen» vor-

zulesen. Diese handelte von Meret, die sich wegen 
Krankheit und Traurigkeit an einen nordischen 
Fjord in die Dunkelheit aufgemacht hatte. Zuvor 
hatte sie bei ihrer Freundin Ruth ein struppiges 
Gebilde aus Ästen auf deren Terrasse hinterlas-
sen. Später erhielt Ruth einen Brief, der aber keine 
Worte, sondern nur ein goldenes Fetzchen enthielt. 
Dieses liess Ruth auf den «Adventsbesen» fallen. 
Dadurch und mit den Teelichtern rundum und ne-
ben dem Adventskranz kam er zum Leuchten und 
vertrieb die Traurigkeit. Kaffee und Lebkuchenge-
bäck schlossen den lichterfüllten Nachmittag ab.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Mit den Museumsmäusen 
ins neue Jahr

VEREIN Mit dem kindgerechten Zeichnungs- 
und Suchheft «Komm Rein! Anschauen – Zeich-
nen – Entdecken» erkunden Familien einfach und 
abwechslungsreich unser Museum, begleitet von 
farbenfrohen Stoffmäusen. Elli und Chilli sind 
zwei von sieben Stoffmäusen, die in den Ausstel-
lungsräumen platziert sind. Jede Maus trägt ein 
Symbol, das auf eine spannende Aufgabe im Zeich-
nungsheft verweist. Herausforderungen wie Zeich-
nen nach Gehör oder die «Was ist was»-Frage 
vermitteln spielerisch Einblicke in die Aufgaben 
eines Museums. Das Zeichnungsheft wurde vom 
Verband der St. Galler Museen MUSA konzipiert. 
Das Ortsmuseum lädt für den 5. Januar 2025 ein 
ins Lindengut zur öffentlichen Einführung dieses 
Angebots, verbunden mit dem traditionellen Neu-
jahrsapéro. Beginn ist um 14.30 Uhr. Urs Schärli

Night Music präsentiert  Nico Brina

VEREIN Nico Brina ist seit 1984 als Profimusiker 
auf der ganzen Welt unterwegs. Er spielte inzwi-
schen über 4000 Konzerte in 19 verschiedenen Län-
dern und veröffentlichte 21 CDs. Mit seinem Ein-
trag im «Guinness Buch der Rekorde» als schnells-
ter Boogie-Woogie-Spieler wurde er von der Presse 
auch schon als «King of Boogie» bezeichnet. Seine 
schweisstreibende und extrem mitreissende Piano-
Show präsentiert er gekonnt mit viel Entertainment. 

Nebst seinem atemberaubenden Tastenspiel über-
zeugt Nico Brina auch sehr mit seinen Gesangs-
künsten, was ihn von den anderen hochstehenden 
Boogie-Woogie-Piano-Spielern Europas natürlich 
voll und ganz unterscheidet und dadurch besonders 
speziell macht. Das Konzert findet statt am 13. Ja-
nuar 2025 um 20.00 Uhr im mocafe Lichtensteiger, 
Flawil. Reservationen sind unter www.night-music.
ch/reservationen möglich. Karl Schefer

Christmas-Gospelchurch im 
Lindensaal

VEREIN Am Donnerstag, 26. Dezember 2024, 
ist es um 19.00 Uhr wieder so weit, dass Hun-
derte von Zuhörerinnen und Zuhörern in die 
Kirche im Feld pilgern werden, um dabei zu sein, 
wenn der Gospelchor Flawil mit seinen begeis-
ternden Gospelsongs den traditionellen Christ-
mas-Gospelchurch beginnt.
Doch dieses Jahr wird es anders sein, denn die 
Kirche Feld wird renoviert. Darum findet der 
«gospelchurch» im Lindensaal stattfinden. Als 
speziellen Gast dürfen wir den bekannten Sän-
ger und Musiker Malcolm Green begrüssen. Das 
Thema des Gottesdienstes wird «Good News» 
sein. Der bereits sehr traditionelle «Christmas-
Gospelchurch-Gottesdienst» wird einmal mehr 
vom Gospelchor Flawil unterstützt, unter der 
Leitung von Urs Leuenberger. Gospelmusik, Bot-
schaft, Talks, Predigt und viel Mitsingen gehören 
immer noch zum bewährten Programm dieses 
speziellen Gottesdienstes. Es ist zu empfehlen, 
frühzeitig im Lindensaal zu sein. Türöffnung ist 
um 18.40 Uhr. Urs Leuenberger
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 20. Dezember 2024
Jugendlounge für die Mittelstufe der 
 reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Christmas Special für Teens
Go4Teens der FCG Flawil
Kirchengebäude der FCGF (Habis),  
19.30 bis 22.00 Uhr

Samstag, 21. Dezember 2024
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Adventsatelier – Hotdog und Film für die  
ganze Familie (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 17.00 Uhr

Sonntag, 22. Dezember 2024
Adventskonzert
Flawiler Kammerorchester
Lindensaal, 17.00 Uhr

Sing-Gottesdienst «Sing My Song»  
am 4. Advent
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 10.00 Uhr

Montag, 23. Dezember 2024
Äs Einhorn im Stall – Ein Weihnachtstheater
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Lindensaal, 17.00 Uhr

Dienstag, 24. Dezember 2024
Gemeinsam Weihnachten feiern  
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00 Uhr

Donnerstag, 26. Dezember 2024
Christmas Gospelchurch
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil und  
Gospelchor Flawil
Lindensaal, 19.00 Uhr

Dienstag, 31. Dezember 2024
Silvestertreff
Verkehrsverein Flawil / Keller’s verwöhnt
Bahnhofstrasse, 22.00 bis 2.00 Uhr

Samstag, 4. Dezember 2024
FDP – Neujahrsbegrüssung
FDP Flawil
Confiserie Dober Flawil, 9.30 bis 13.30 Uhr

Gipfel(i)-Treff – Grüne Wil-Land
Grüne Wil-Land
Kulturlokal Bitzgi, 9.30 Uhr

Sonntag, 5. Januar 2025
Museumsmäuse laden ein zum neuen Jahr
Ortsmuseum Flawil
St. Gallerstrasse 81, 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 8. Januar 2025
Spielnachmittag Pro Senectute
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil,
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum,  
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 9. Januar 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 10. Januar 2025
Gschwellti-Essen
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 22.00 Uhr

Lesung und Präsentation mit Andreas  
Neugebauer (Anmeldung erforderlich)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 bis 21.00 Uhr

Freitag, 20. Dezember 2024
Offenes Atelier
Atelier Türkis, 16.30 bis 20.00 Uhr

Sonntag, 22. Dezember 2024
Weihnachts-Film-Erlebnis in Degersheim
Dreamfactory AG, 10.00 bis 18.00 Uhr

Wir sagen Dankeschön für Ihre Treue
Berggasthaus Fuchsacker, 11.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 31. Dezember 2024
Wine & Dine «Silvester Special» 
Berggasthaus Fuchsacker, 19.00 Uhr

Silvester-Spektakel in Degersheim
Dreamfactory AG, 17.30 Uhr bis 1.00 Uhr

Samstag, 4. Januar 2025
Männerforum
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde,
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Montag, 6. Januar 2024
Neujahrs-Apéro
Gewerbeverein Degersheim
Weihnachtsmarkt-Chalet, Dorfplatz, 
19.00 bis 21.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


